
ÜbersichtLandeshauptfrau Mikl-Leitner
beim Neujahrsempfang in Zistersdorf

Der neujahrsempfang durfte mit viel politischer prominenz aufwarten. 
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  GEMEINDERATSWAHL

am 26. Jänner haben die Zisters-
dorfer ihre Gemeindevertreter 
gewählt. eine analyse der Ge-
meinderatswahl mit dem ergeb-
nis ist zu fi nden auf  Seite 2/3

  VIZEBÜRGERMEISTER

Die Gemeinderatswahl bringt 
auch Veränderungen an der Spit-
ze. Vizebürgermeister Helmut 
Lehner zieht sich aus der Kom-
munalpolitik zurück.     Seite 5

  NEUERÖFFNUNG

nie wieder schlechten Haar-
schnitt - das verspricht das neue 
Geschäft im Zentrum.    Seite 6

  WEINFESTE

Kulinarik für den Gaumen! alle 
Weinfeste der Gemeinde über-
sichtlich aufgelistet auf  Seite 7

an einen Haushalt - Verlagspostamt 2225 Zistersdorf - Zugestellt durch post.at

Wenn sich in Zistersdorf ein 
prominenter Gast ankün-
digt, dann gibt es wohl kei-
nen passenderen Rahmen 
als den neujahrsempfang. 
Wenn der dann auch noch 
im neu errichteten Stadtsaal 
im K9 stattfi ndet, ist dies na-
türlich die ideale Gelegen-
heit, Zistersdorf optimal zu 
präsentieren. 
Landeshauptfrau Johanna 
mikl-Leitner hat dieses Jahr 
Zeit gefunden, der einladung 
zum neujahrsempfang zu 
folgen. Hausherr Bürgermei-
ster Helmut Doschek war 
sichtlich bewegt über das 
erscheinen der ehrengäste, 
der Delegationen der part-
nerstädte sowie die wohl 
höchste Besucherzahl der 
vergangenen Jahre. 

Knappe 500 Gäste hörten 
gespannt den Festrednern 
zu. Bürgermeister Doschek 
ließ in seiner ansprache 
sein amtsjahr Revue pas-
sieren und umschrieb sei-
ne zukünftigen pläne für 
die Großgemeinde. Zu den 
derzeit relevanten Themen 
für niederösterreich in-
formierte Landeshauptfrau 
mikl-Leitner. 
Zwei ehrungen waren Bür-
germeister Doschek ein be-
sonderes anliegen. Gabriele 
Sailer wurde für ihr stetes 
engagement als Direkto-
rin der musikschule geehrt. 
Gerlinde Huemer, ehemalige 
Leiterin der Stadtbücherei, 
wurde eine Dankurkunde 
und ein Blumenstrauß über-
reicht. 

Nach den offi ziellen Anspra-
chen ging man zum gemüt-
lichen Teil der Veranstaltung 
über. Die Besucher konn-
ten ihre Wünsche und anre-
gungen für die Zukunft mit 
den mandataren besprechen 
oder sich von den Winzern 
andre und Schweighofer 
sowie Brötchen von der Bä-
ckerei Baumhackl verkösti-
gen lassen. 
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WIE ICH ES SEHE
abschied von Kommunalpolitik

Geschätzte Leserinnen und Leser!

Die Gemeinderatswahl 2020 markiert meinen Abschied 
von der Kommunalpolitik. Bei diesem Meilenstein erbitte ich 
um eine Ausnahme bei der Rubrik »Wie ich es sehe« der 
Rathauspost. Womit in dieser Ausgabe nicht eine kommu-
nalpolitische Betrachtung vor Augen geführt wird, sondern 
den geschätzten Leserinnen und Lesern meine persönliche 
Sichtweise dargelegt wird.

Auf den ersten Blick erscheint es eine Besonderheit, wenn 
ein Kommunalpolitiker der ersten Reihe im Alter von fünfzig 
Jahren seinen »Ruhestand« im Wirken für die Allgemeinheit 
verkündet. Wer schlecht denkt, wird vielleicht hinter vorge-
haltener Hand die Frage stellen »Was ist denn da vorgefal-
len?«.

Wenn das zur Sprache gebracht wird, dann können hier 
Vermutungen unterbunden werden. Es war mir bisher mög-
lich, neben der Ausübung der Landwirtschaft auch viel Zeit 
für die Gemeindearbeit aufzubringen. Ohne Unterstützung 
durch meine Gattin und meine Eltern wäre das unmöglich 
gewesen.

Aber diese zwanzig Jahre Kommunalpolitik bedeuteten, dass 
vor allem mein Vater, der dem Neunziger näher als dem von 
ihm zuletzt gefeierten runden Geburtstag ist, in der Land-
wirtschaft häufi g mehr als nur »eingesprungen« ist. Damit 
ergibt sich, dass ich mich jetzt vorrangig um meinen Broter-
werb und die Familie zu sor-
gen habe, und in der Zeit als 
Vizebürgermeister wurde ich 
auch dreifacher Vater.

Ich verabschiede mich nach 
zwei Jahrzehnten Gemein-
dearbeit mit den besten 
Wünschen für das kommu-
nalpolitische Wirken der neu 
gewählten Gemeindevertre-
ter.

? Das Ergebnis
...der Gemeinderatswahl 2020 steht fest!

Das ergebnis des Wahlganges 
am 26. Jänner bringt folgende 
Zusammensetzung des Ge-
meinderates in der Großge-
meinde Zistersdorf (in Klam-
mer der Vergleich zur Wahl im 
Jahr 2015): 19 ÖVp, 6 SpÖ, 2 
FpÖ und 2 Vertreter GRÜne 
(Zusammensetzung bisher: 
17/8/2/2).
Dazu einige Besonderheiten, 
die sich bei einer näheren Be-
trachtung ergeben. Bei den 
Stimmenanteilen der ÖVp fällt 
auf, dass in Zistersdorf Stadt 
nach zehn Jahren wieder die 
50-prozent-marke überschrit-
ten werden konnte. aus der 
Reihe tanzt das ergebnis von 
Gaiselberg (minus 5%), sonst 
gab es durchwegs ein plus 
zwischen 0,3% (Blumenthal) 
und 9,7% (maustrenk).
im Gegenzug konnte die SpÖ 
in Gaiselberg einen Stimmen-
gewinn von 1,5% verzeichnen. 
in maustrenk war demgegen-
über ein Verlust von 10,1% 
festzustellen.
unterschiedlich waren die 
Änderungen für die FpÖ 
(Stimmenzuwachs in Blu-
menthal, Gaiselberg und Win-
disch Baumgarten).

Die Wahlpartei GRÜne 
konnten gegenüber dem 
Wahlgang des Jahres 2015 
den Stimmenanteil in Gaisel-
berg, Loidesthal und Windisch 
Baumgarten verbessern.
Zum Vergleich die zuletzt bei 
der nationalratswahl 2019 
in der Großgemeinde festge-
stellten parteiergebnisse, wo-
bei zu betonen ist, dass ein 
Vergleich mit Vorsicht (!) zu 
betrachten ist. Die vier na-
mensgleichen parteien (neben 
vier weiteren Kleinparteien) 
erzielten in der Großgemein-
de 54,1%, 16,0%, 17,4% und 
6,0%.
als bedauerlich ist ein Rück-
gang der Wahlbeteiligung 
(60,7%) zur Gemeinderats-
wahl 2015 um knapp fünf 
prozent hinzunehmen, denn 
eigentlich hat vor mehr als 
einem Jahr eine Änderung 
des Gesetzes dazu geführt, 
dass für die Bewertung der 
Wahlberechtigten (bei ne-
benwohnsitz) strengere Kri-
terien anzuwenden sind. Das 
führte in der Großgemeinde 
zu einem Rückgang der Wahl-
berechtigten um beinahe drei 
prozent.
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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger!

Die Gemeinderatswahlen sind geschlagen, das vorläufige  
Ergebnis liegt vor (siehe nebenstehende Tabelle). Vorläufig, da 
noch gesetzliche Einspruchsfristen einzuhalten sind.

Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern bedan-
ken, die ihr demokratisches Recht in Anspruch genommen ha-
ben und zu den Wahlurnen geschritten sind. Trotz zahlreicher 
vorangegangener Wahlen (vor allem die unvorhergesehenen) 
und trotz widriger Wetterbedingungen sind bei dieser Gemein-
deratswahl 3.124 Wahlberechtigte in die zwölf Wahllokale ge-
kommen. Sie haben durch ihre Stimmabgabe aktiv an der zu-
künftigen Gestaltung unserer Gemeinde mitgewirkt.

Als Bürgermeister ist es mein vordergründiges Ziel, so schnell 
wie möglich die Arbeit mit dem neu gewählten Gemeinderat 
aufzunehmen. Ende Februar wird sich daher der Gemeinderat 
neu konstituieren und damit den Weg für die Arbeit der kom-
menden Jahre ebnen. 
Bei allen scheidenden Mandatarinnen und Mandataren 
möchte ich mich an dieser Stelle, über alle Fraktionsgrenzen 
hinaus, bedanken. Ich bin seit fünf Jahren in allen Gremien 
als Kommunalpolitiker für unsere Großgemeinde im Einsatz. 

Es gab unterschiedliche Mei-
nungen, nicht alles wurde 
einstimmig beschlossen und 
manches wurde hart disku-
tiert. Aber am Ende des Tages 
war immer eine sachliche und 
professionelle Gesprächsbasis 
vorhanden. 
Allen Bürgerinnen und Bür-
gern wünsche ich noch einen 
schönen Winter und allen Kin-
dern schöne Semesterferien.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister

Bürgermeister
Helmut Doschek V
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www.architekt-rausch.at Haspelgasse 111
Tel . : +43 650 860 59 77 2262 Grub an der March

Architekt Rausch
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

Alle Planungsleistungen, Ausschreibung, ÖBA

GEMEINDERATSWAHL 2020 (Stimmen pro Partei)

ÖVP SPÖ FPÖ GRÜNE

Zistersdorf 841 353 124 114

Blumenthal 64 20 8 10

Eichhorn 117 34 11 5

Gaiselberg 78 33 7 15

Gösting 134 32 24 9

Gr. Inzersdorf 249 18 34 15

Loidesthal 252 90 34 18

Maustrenk 153 32 9 11

Wd. Baumg. 80 17 7 8

Gesamt 2020 1968 629 258 205

Gesamt 2015 1896 880 326 258

Hundeverbot am Friedhof

Es soll darauf hingewiesen werden, dass der »Besuch von 
Hunden beim Grab ihres Herrls« nicht zulässig ist. Bedau-
erlicherweise wurden wiederholt Hunde auf den Friedhof 
mitgenommen, obwohl über das Hundeverbot bei den Ein-
gängen hingewiesen wird.
Diese Vorgabe gilt unabhängig davon, ob der Vierbeiner eine 
»Verunreinigung« verursachen könnte. Auch das Beschnup-
pern von Grabstellen erscheint unangebracht und mit dem 
Wesen einer Ruhestätte unvereinbar. Es wird gebeten, das 
Hundeverbot einzuhalten.
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Wir verwenden ausschließlich Original-Ersatzteile!

 � Homepage
in den nächsten monaten 
wird die Homepage der 
Stadtgemeinde Zistersdorf 
auf einen modernen Stand 
gebracht. Die Betriebe bzw. 
Vereine der Großgemeinde 
Zistersdorf werden gebe-
ten, einen aktuellen Stand 
der Kontaktdaten wie zum 
Beispiel adresse, e-mail, Te-
lefonnummer oder auch ein 
Logo/Foto an Klemens Stei-
ner (klemens.steiner@zi-
stersdorf.gv.at) zu senden. 

 � Heizkosten
Für die Heizperiode 
2019/2020 gewährt die nie-
derösterreichische Landes-
regierung sozial bedürftigen 
Bürgerinnen und Bürgern ei-
nen einmaligen Heizkosten-
zuschuss in der Höhe von  
135,- euro.  anträge für die-
sen Zuschuss sind beim je-
weiligen Gemeindeamt  bis 
spätestens 30. märz 2020 
einzubringen. 

 � Krabbelstube
im Zeitplan ist der Bau der 
Tagesbetreuungseinrichtung 
beim Schlossteich. auch 
nach der Gemeinderatswahl 
gibt es daher noch Sitzungen 
des (»alten«) Stadtrates, da-
mit Firmenaufträge ohne 
Zuwarten erteilt werden 
können. Damit wird verhin-
dert, dass es zu einem Bau-
stopp kommt. mit der Be-
treuung soll im September 
2020 begonnen werden. 

in KÜRZe

OFFen-
LeGunG 

nach dem Mediengesetz

»Zistersdorfer Rathaus-
post« will die einwohner 
der Großgemeinde Zisters-
dorf über die kommunale 
Tätigkeit d. Gemeinde in-
formieren und nachrich-
ten verbreiten, die von öf-
fentlichem interesse sind. 

Josef Haberle
Gründungsmitglied des Musikvereins verstorben 

noch vor der Fertigstellung 
dieser ausgabe wurde die 
Redaktion über den Tod von 
Josef Haberle informiert, der 
kurz nach Vollendung seines 
82. Lebensjahres gestorben 
ist. Zu seinem 50. Geburts-
tag wurde Haberle für sein 
musikalisches Wirken mit der 

ehrenplakette der Großge-
meinde ausgezeichnet. Dem 
folgten als weitere auszeich-
nungen die Dirigentennadel in 
Gold (1985), das Silberne Ver-
dienstzeichen der Republik 
Österreich (1994) und der 
Stephanusorden in Silber der 
erdiözese Wien (2007).

Josef Haberle mit Gattin bei einem Konzert im Kulturhaus.

Der name des Verstorbenen 
ist aus dem musikleben der 
Region nicht wegzudenken. 
er war im Jahr 1958 Grün-
dungsmitglied des musikver-
ein Stadt Zistersdorf, dessen 
Kapellmeister er für 25 Jahre 
bis 1993 war. 29 Jahre war er 
mitglied der Liedertafel Froh-
sinn und begleitete als pianist 
den Chor.
Zehn Jahre unterrichtete er 
an der musikschule und be-
tonte (auch) bei seinem Wir-
ken im Rahmen des Orche-
stervereins, dessen Obmann 
er für viele Jahre war, wie 
wichtig die Förderung des 
musikernachwuchses ist.
Die größte ausdauer zeigte 
Haberle als Kirchenmusiker. 
Begonnen hat er im alter von 
elf als aushilfe in der Kapelle 
in Windisch Baumgarten. Fünf 
Jahre später wurde er Orga-
nist in der Stadtpfarrkirche. 
er war für beinahe 70 Jahre, 
solange er die kurze Strecke 
zwischen Wohnhaus (beim 
Kindergarten) und Stadtpfarr-
kirche aus eigener Kraft zu-
rücklegen konnte, zumindest 
jedes Wochenende im einsatz 
an der Kirchenorgel.
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www.hofer.net  | +43 (O) 2573/2329

PLANEN. BAUEN.
SANIEREN. WOHNEN.
Die Hofer Gruppe ist der richtige  
Partner für Ihr Bauprojekt –  
von der Planung bis zur Einrichtung. 

HAUS NACH MASS
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ING.
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DACHDECKER  
SPENGLER

BAUMEISTER BAUMARKT

Abschied von Politik
Vizebürgermeister Lehner geht in »Ruhestand«

Rekorde wurden von Vize-
bürgermeister Helmut Leh-
ner fi xiert, wenn er mit der 
neuwahl des Gemeinderates 
nicht mehr diesem Vertre-
tungskörper angehören wird. 
Dazu einige Zahlen: mit knapp 
50 Jahren scheidet Lehner als 
dienstältestes mitglied aus 
dem Stadtrat aus. er ist damit 
einer von drei noch lebenden 
mandataren der nachkriegs-
zeit, die mindestens vier Ge-
meinderatsperioden (20 Jah-
re) als entscheidungsträger 
Verantwortung übernommen 
hat; außer ihm noch alt-Stadt-
rat manfred Reif (29 Jahre) 
und alt-Bürgermeister Wolf-
gang peischl.
Rekordhalter ist Lehner über-
dies bei seiner Tätigkeit als Vi-
zebürgermeister. Dieses amt 
übte er 16 Jahre aus. mit die-
sem Zeitraum hat er den ur-
sprünglichen Rekord seines 
Vorgängers Johann prüger vor 
knapp zwei Jahren eingestellt.
Soweit die Statistik. »mei-
ne Lehrjahre als mitglied des 
Stadtrates absolvierte ich mit 
altgedienten Kollegen«, stellt 
Lehner rückblickend fest und 
nennt dabei die namen von 
Johann Hofstetter, erich Olf, 
Johann prüger, manfred Reif 
und Leopold Strahammer, die 
zum Zeitpunkt der Wahl von 

Lehner in den Stadtrat schon 
auf 20 bis 30 Jahre erfahrung 
in der Gemeindepolitik ver-
weisen konnten.
Wirken in der Gemeinde: ein 
genauer Überblick war das 
Leitmotiv bei den entschei-
dungen für die Großgemeinde 
und er übernahm oft die Rol-
le des Ruhepols bei Diskussi-
onen. abgesehen von der Ver-
tretung der (insgesamt drei) 
Bürgermeister war er über 
den ihm übertragenen aufga-
benbereich hinaus engagiert 
und ein mann für die umset-
zung in die Praxis: beim Zaya 
Wasserverband, beim Touris-

Helmut Lehner beim Neujahrsempfang im K9 mit Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner (li.) und seiner Gattin Gerlinde. 

mus (Vorstandsmitglied bei 
Veltlinerland und im Touris-
musverband mit ausbau des 
Radwegenetzes), beim aus-
bau des Hochwasserschut-
zes und als Bindeglied zum 
Feuerwehrwesen. auch ge-
sellschaftspolitisch ist seine 

Handschrift zu erkennen. Den 
überregional angenommenen 
»Weinherbst« würde es ohne 
Lehner, der hinsichtlich sei-
nes Landwirtschaftsbetriebes 
nicht in die Reihe der Winzer 
einzureihen ist, in dieser Form 
nicht geben.

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

1.) Reinigungskraft

in der Stadt-/Schulgemeinde Zistersdorf wird der Dienstposten ei-
ner Reinigungskraft ab 3. Juni 2020 mit einem Beschäftigungs-
ausmaß von 25 Wochenstunden neu besetzt. Die anstellung erfolgt 
nach dem nÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz in der Ge-
haltsgruppe 2.

2.) Kindergartenbetreuerin

in der Stadtgemeinde Zistersdorf wird der Dienstposten einer 
Kindergartenbetreuerin ab 7. September 2020 (Teilzeit) neu 
besetzt. Die anstellung erfolgt nach dem nÖ Gemeinde-Vertrags-
bedienstetengesetz in der Gehaltsgruppe 3.

Vorgabe für die Anstellung: 
Staatsbürgerschaft eines eu-mitgliedsstaates, bei männlichen Be-
werbern abgeleisteter präsenz- oder Zivildienst bzw. Befreiung, 
Bereitschaft zur fl exiblen Arbeitszeit sowie selbständiges, verant-
wortungsbewusstes und teamorientiertes arbeiten. einwandfreier 
Leumund und körperliche eignung sind Voraussetzung. Ärztlicher 
Befund und Strafregisterauszug können zu einem späteren Zeit-
punkt nachgebracht werden.

Schriftliche Bewerbungen samt unterlagen (Lebenslauf, ausbil-
dungs- und Dienstzeugnisse) sind spätestens bis 29. Februar 2020 im 
Rathaus Zistersdorf, Hauptstraße 12, 2225 Zistersdorf einzubringen 
oder per e-mail an stadtgemeinde@zistersdorf.gv.at zu senden. 
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März & April

Silberne Hochzeit
Helga und manfred Kurz, Großinzersdorf
Brigitta und Hannes Zillinger, Loidesthal

Goldene Hochzeit
maria und martin Bauer, Blumenthal
Regina und Karl Rath, andreas-Hofer-Gasse

Diamantene Hochzeit
Rosa und mathias Dollinger, Loidesthal
Helene und Josef Klinghofer, maustrenk

Steinerne Hochzeit
Rosa und Ladislaus Tischler, Berggasse

Jubilare

Veranstaltungsblickpunkt

Literaturprofessor Pierre & seine Frau Elisabeth laden 
zum gemütlichen Abendessen: Elisabeths Bruder 
Vincent mit seiner schwangeren Frau Anna, dazu 
Posaunist Claude, ein Freund seit Kindertagen.

Als Vincent seinen Freunden den geplanten Vornamen 
seines noch ungeborenen Sohnes eröffnet, startet die 
erste hitzige Debatte. Schnell entwickelt sich daraus 
ein turbulenter Schlagabtausch. Es dauert nicht lange, 
bis einer nach dem anderen die Contenance verliert.

Unter der Regie von Ernst Hintermayer spielen 
Emma Frey, Franz Hocker, Michael Sapototzky, 
Iris Rieder und Georg Hocker.

Der Vorname
 21. März 2020   20 Uhr
 22. März 2020   17 Uhr
 27. März 2020   20 Uhr
   28. März 2020   20 Uhr 

Kellerbühne  
Zistersdorf

 Karten ab 16.2.: Bibliothek Zistersdorf 
oder www.zisterne.at

Samstag  
Sonntag  
Freitag  
Samstag

 Französische Gesellschaftskomödie

Geschäftseröffnung
Neuer Frisör für Herren im Zentrum

Vor dem Jahreswechsel hat 
in Zistersdorf (ecke Kirchen-
platz und Hauptstraße) ein 
Herrenfrisör das Geschäft er-
öffnet. Für den Herrenhaar-
schnitt wird Osman Bardakci 
unterstützt durch zwei Fach-
kräfte. Von diesem Team wird 
auch ein Lehrling ausgebildet.
Für den Geschäftsinhaber ist 
die Branche kein neuland. 
Der 38-Jährige stammt aus 
einer türkischen Frisörfami-

lie und hat schon seit seiner 
Kindheit den Geschäftsbe-
trieb seiner eltern in istan-
bul kennen gelernt und dieses 
Handwerk gelernt.
Vor knapp zehn Jahren star-
tete er im Weinviertel mit 
einem eigenen Geschäft. eine 
enge Zusammenarbeit gibt es 
mit dem Geschäftsstandort in 
der Bezirkshauptstadt Gän-
serndorf, wo es neben dem 
Barbershop für männer auch 
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einen Schönheitssalon für 
Damen gibt.
punkten bei den Kunden 
möchte der Frisör auch durch 
ein rasches Service. abgese-
hen von der möglichkeit der 
telefonischen Terminverga-
be (0660/947 79 70) sind es 
auch die Öffnungszeiten, zu 

denen der männerhaarschnitt 
im Zentrum von Zistersdorf 
angeboten wird: Dabei gibt es 
nicht nur den »langen Sams-
tag« bis 17:00 uhr, an ande-
ren Wochentagen bis 19:00 
uhr und aufsperren jeweils 
(montag bis Samstag um 10:00 
uhr).

Bürgermeister Doschek im neuen Barbershop in Zistersdorf.
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März & 
April

75. Geburtstag
ernst mattes, Loidesthal
Wilhelm panzer, Gaiselberg
Helmut Schüller, Lehargasse
Hanife akkan, Kaiserstraße
augustine pribitzer, eichhorn
Hans Binder, Kaiserstraße

80. Geburtstag
Herta amon, Loidesthal
erika Stadler, Loidesthal
Ludwig andre, Windisch Baumgarten
marie Frohner, Loidesthal
erika Wiedermann, Wiesengasse
annemarie Binder, Stadtgrabengasse
Johanna Gaida, Beethovengasse
Barbara Kapusta, Hanggasse
Krakora Adolfi ne, Wiesengasse
erika Schalt, Gösting
Johann Stidl, neustiftgasse
Oskar prohaska, Spitalgasse

85. Geburtstag:
elfriede eggenhofer, Leopold-Kunschak-Gasse
Josef ehm, Johann-Strauß-Gasse
Katharina Lang, Beethovengasse
Karl Stetzl, pfarrgartengasse
alfred Wiesinger, maustrenk
ingeborg Felkl, Windisch Baumgarten
magdalena antoni, Beethovengasse
anna Zwanziger, mundtgasse
Ludmilla Holle, Beethovengasse

90. Geburtstag:
Gertrud Gepperth, Beethovengasse
erich neubauer, Loidesthal
Katharina Schüller, Beethovengasse
Karl Horak, umfahrungsstraße

95. Geburtstag:
maria Böswirth, Windisch Baumgarten
maria Bauer, Gaiselberg

101. Geburtstag:
maria Habel, augasse

Jubilare
Weinfeste 
April-Juni 
2020

18. april

19. april

10.00

10.00

„Weintour Weinviertel“

Weingut Schweighofer

Zistersdorf, am iselberg

18. april

19. april

10.00

10.00

„Weintour Weinviertel“

Weingut Schödl

Loidesthal, Winterseite 48

8. mai

9. mai

10. mai

16.00

16.00

16.00

„mailüfterl“ - Offene Kellertür

Weingut Schweighofer

Zistersdorf, am iselberg

20. mai

21. mai

19.00

14.00

„Wein auf da Wiesn“, Weinbauverein

Gr. inzersdorf, Todnweg

21. mai

22. mai

23. mai

16.00

16.00

16.00

„Tag der offenen Kellertür“ 

Familie Löffl er

maustrenk, prinzenberg

27. Juni

28. Juni

16.00

16.00

„Tag der offenen Kellertür“

Gallee-Hof

Großinzersdorf 155
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8 Zistersdorfer Rathauspost

Dem charmanten Humor der Zistersdorfer konnte selbst die Landeshauptfrau nicht widerstehen.

Vorschau Ausgabe April/Mai 2020
Redaktionsschluss:  19. März
Zustellung:  ab 30. März

�� 09.02.2020
15.00	 Seniorenball der Ortsgruppe Großinzersdorf mit 

»Charly«, Gemeindezentrum Großinzersdorf
�� 15.02.2020

18.00	 »Rythmische Messe« gestaltet von den Ensembles der 
Musikschule, Pfarrkirche Zistersdorf

20.00	 Balle9e, Ball der Großgemeinde Zistersdorf mit  
»Primavera«, Stadtsaal im K9

�� 17.02.2020
17.00	 Blutspenden in der Volksschule, Landesklinikum  

Weinviertel
�� 22.02.2020

14.00	 Kindermaskenball, Klublokal des Pensionistenver-
bandes (Meierhofgasse 4), Kinderfreunde Zistersdorf

�� 23.02.2020
14.00	 Faschingsumzug in Großinzersdorf, Treffpunkt  

Gemeindezentrum, Ortsbildpflege Großinzersdorf
15.00	 Kindermaskenball in Zistersdorf mit »Charly«,  

Stadtsaal im K9, ÖAAB Zistersdorf
�� 24.02.2020

18.00	 Faschingsklassenabend der Musikschule Zistersdorf, 
Klasse Gabriele Sailer (Violine, Klavier), Kellerbühne

�� 25.02.2020
13.00	 Faschingsumzug in Zistersdorf, Treffpunkt beim Billa-

Parkplatz, Mittelschule
�� 27.02.2020

15.00	 Besichtigung Rotes Kreuz mit anschl. Heurigenbesuch, 
Treffpunkt Rotes Kreuz Zistersdorf, Senioren der 
Ortsgruppe Zistersdorf

�� 29.02.2020
14.00	 Spielenachmittag, Klublokal des Pensionistenver-

bandes (Meierhofgasse 4), Kinderfreunde Zistersdorf

Veranstaltungen
�� 09.03.2020

18.00	 Klassenabend der Musikschule Zistersdorf, Klasse 
Christoph Spath (Gitarre), Musikschule im Meierhof

�� 21.03.2020
19.30	 Frühlingskonzert mit der  »Bläserklasse«, Stadtsaal im 

K9, Musikverein Stadt Zistersdorf
20.00	 »Der Vorname«, französische Gesellschaftskomö-

die, Theateraufführung der Theatergruppe Zisterne,  
Kellerbühne

�� 22.03.2020
17.00	 »Der Vorname«, französische Gesellschaftskomö-

die, Theateraufführung der Theatergruppe Zisterne,  
Kellerbühne

�� 27.03.2020
20.00	 »Der Vorname«, französische Gesellschaftskomö-

die, Theateraufführung der Theatergruppe Zisterne,  
Kellerbühne

�� 28.03.2020
09.00	 Radbörse am Kirchenplatz Zistersdorf, Die Grünen 

Zistersdorf
14.00	 Osterbasteln, Klublokal des Pensionistenverbandes 

(Meierhofgasse 4), Kinderfreunde Zistersdorf
20.00	 »Der Vorname«, französische Gesellschaftskomö-

die, Theateraufführung der Theatergruppe Zisterne,  
Kellerbühne

�� 01.04.-07.04.2020
	 Frühlingskreuzfahrt, Tulpenblüte Amsterdam, Grach-

ten, Tulpen & Loreley, Senioren der Gemeindegruppe 
Zistersdorf

�� 03.04.2020
18.00	 Klassenabend der Musikschule Zistersdorf, Klassen 

Marcel Kraupp und Gabriele Sailer  (Violine, Klavier), 
Kellerbühne


